
ordnung von 1687 verordnet für die höheren Schulen, daß der Kate 
chismus Luthers lateini ch und deut ch mit ei getrieben werden
0  Ez während chon 1659 die General ynode angeordnet atte,  0
die Kinderlehre und das Katechismusverhör m en Gemeinden jähr
lich gehalten werden  ollen In den Volks chulen, den  ogenannten
Kü ter chulen, War der Katechismusunterricht manchen Tten, 3zUum
ei pie in be  eit 1628 durch Verordnung vorge chrieben.
Eine neue Ara in kütecheti cher Beziehung rat mit dem Pietismus
ein Spener gab den kleinen Katechismus Luthers mit Sprüchen
heraus, der vielfachen Gebrauch and Von die em beeinflußt, wurde
1681 in Herford der Herforder Katechismus eingeführt und 1693 m
Bielefeld der Bielefelder Katechismus, die Cel auch den leinen Uuthe
ri chen Katechismus enthielten und Im Minden Ravensberger ande
 ich verbreiteten. Wenn wir nun eute auf die vier Jahrhunderte
zurů  en, In denen Luthers leiner Katechismus  einen Gang durch
die gemacht und  eine Segens puren hinterla  en hat,  o gilt
noch eute, wS vor vierhunder Jahren Melanchthon Im Hinblick auf
die evangeli che Katechetik ge agt hat „Apud —n08 COguntur Pastores
publice instituere et erudire pueritiam et AeC caerimonia Opti-
mno OS ructus parit.“

Qlus dem der evangeli chen
Kirchengemeinde eitmar.

Von Wortmann gunt Wegmann un Gut rantro
Das intere  ante te und nicht nur für den Autographen ammler

wertvoll te Schrift tüch, das  ich Im I  b der Kirchengemeinde be
indet, i t zur gleichen Zeit auch das älte te. Es hat wenig mit der
Kirchengemeinde tun, da Qaus dem Privatbe i des damaligen
Pfarrherrn des ie igen Kirch piels, Herrn etrus Schwefelinghaus,
 tammt. Es i t eine die es Herrn  einen Landesvater, den
Großen Kurfür ten, Bewilligung der frei gewordenen Vikarien—
 telle agen Im mte etter, die die er in einem Begleit chreiben

FJür die Arbeit wurden benutzt Jahrbuch für vangel Kirchen
We tfalens 1905, 1912, 1913, 1928  owie eiträge zur

Dortmunds b0  2 ri chen Verein 1927 „Der Ur  ru der e or 
mation In ortmund“



mit eigenhändiger Unter chri den Statthalter des Herzogtums
eve, des Für tentums inden und der Graf chaften Mark und
Ravensberg, Herrn 0  ann orit, Für ten von Na  au zur Er
ledig weitergegeben hat Die es reiben i t der pree
gegeben und das atum vom 18 unt 1660

Das Schrift tück be teht QAus 3wei ogen Kanzleipapier olio
format das beiden ogen  pringenden IT als Wa  er
zeichen hat Die e Einheitlichkeit der ogen, die jeder anderen,
und zwar weit voneinander entfernten rten be chrieben  pricht afür,
daß  ich das damals gebräu  1  e, mtliche Papier handelt
Der ogen mit dem Bittge uch i t dem Briefbogen des Großen
Kurfür ten durch chmalen Pergament treifen eingehefte der auf
der eite die zur gleichen Zeit die An chrift des Statthalters ent
hält durch ene Dien t iegelmarke befe tigt i t Die  tellt e
mit Um chrift dar, der  einen Flügeln die einzelnen appen der
Für tentümer, Graf chaften und Herr chaften, über die der roße Kur

regierte Die Hand chrift des Bitt tellers i t und aus

ge chrieben Er  owohl Wie der reiber des Kurfür tenbriefes 9ge
rauchen deut che uch taben Nur die lateini chen örter werden auch

mit lateini chen Buch taben ge chrieben Die Unter chri des Großen
Kurfür ten ähnelt  ehr den Schriftzügen des letzten Kai ers

Der Bi  eller, der  ich auf der letzten el  eines Briefes als
Petrus Schwevelhaus unterzeichnet C zu Anfang die Nachricht mit

daß dem Kirch piel agen, mte etter elegen, der zeitliche
lutheri che Pa tor eter Burberg Dezember 1649 verfahren
und de  en Sohn und Vicarius auch eter Burbre enannt auf  eines
Vaters Platz „Vociret“ und erufen worden, „dahero zeitlichen
bDicary  telle agen ietzo erlediget

Er dann fort „Wan nun gnädig ter Cuhrfür t und Herr Cuhr
und Herr emnme Chri tliche gemeine 3u agen, auf meln Per chon

alß der ich mit eli dero für tenthumb re Vel
er und Medtman, Kümmerlich fa t ohne lebens mittele Vielle
Jahren hero alß rewlich ediene gewe en eme boeation
ergehen Da bereits von tlichen die n uchung
 o gezieme ihm nicht ohne vorherige „churfür tliche Bewillig und
con ens“ ie elbe anzunehmen

Schwefelinghaus chließt dann mit folgenden orten „Alß
Ew Cuhrfür tl underthänig t ie elbe eruhen, auß Cuhrfür tl
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mildigkeit und gnaden, mir xrml. vicariat agen gd t ver
gunnen, und  ich 3u erkleren. Welches mit meinem demütigen gebe

Ew Cuhrfür tl. Gnaden die Zeit meines lebens 3u ver chülden
mich befleißen werde

Ew Cuhrfür tliche Gnaden
Underthänig te Supplicatio

Peterus Schwevelhaus 10

In dem anderen Briefe ließ der 1°0 Kurfür t  einem Statthalter
nach der üblichen Oflichen Einleitung reiben „Ew d wollen aus
dem vernehmen waß uns Petrus Schwevelhaus
der vacirenden Vicarien telle agen Supplicando unterthänig t ge
langen a  en Weil nun des Supplicanten qualitäten nicht ekandt
So en Wir die es Ew Id remittiren wollen, mit freund
em ge innen, wan er elbe qualificiret und tüchtig efunden wir.

ahin ichten, ami Ihme die vacirende Vicarie gu agen Con
eriret werden moge

Von Gottes Gnaden ete
rideri Wilhelm 10

Petrus Schwefelinghaus hat dann wohl die Stelle des Vikbars
agen bekommen i t aber nicht ange dort ewe en denn nach dem
ode des A toren Weitmar, des Herrn Ca per iscator, der nach
von Steinen 1661 das eitliche mit dem Ewigen verwe  elte, hier
zUum A toren worden Er hat dann das Schrift tüch mit der
Unter chrift  eines großen Landesherrn  orgfältig ehütet und mit nach
eitmar gebracht So i t wohl das 27  1 der evangeli chen
Kirchengemeinde gekommen


